
„Zesumme spueren – Zesummenhalen“                 

 

Wir alle sind angehalten kurzfristig, über diesen Winter 15 % an Energien einzusparen. Diese 

Europaweite Sparaktion läuft in Luxemburg unter dem Prinzip der Freiwilligkeit sowie der Solidarität. 

Dahinter allerdings verbergen sich knallharte Fakten: 

Die geforderten 15 % resultieren direkt aus unserer Abhängigkeit von Russland. Schaffen wir es nicht 

dieses Ziel zu erfüllen, ist ein ungebremster Preisanstieg für Industrie, Gewerbe und Haushalte die 

praktische Konsequenz. In letzter Instanz können sogar Pflichtmaßnahmen ergriffen werden. Dies 

wurde mit dem kürzlich vorgestellten „Plan d’urgence“ festgehalten. 

Nichts zu tun schadet uns, wie auch unserer Wirtschaft in erheblichem Maße. Es gilt mit gutem Beispiel 

voranzugehen. Solidarität ist das Gebot der Stunde. Die Energiesparkampagne im Großherzogtum hat 

daher den vielsagenden Namen „Zesumme spueren – Zesummenhalen“ bekommen. 

Die Gemeinde Weiswampach hat sich in Anbetracht dieser Umstände kurzfristig entschlossen, 

weitreichende Maßnahmen zur Energiereduktion zu ergreifen. Für die ohnehin im Rahmen des 

Klimapakts primären Ziele: Ausbau der Erneuerbaren Energien sowie Energetische Sanierungen der 

Gebäude, fehlt hierzu allerdings die Zeit. Die ergriffenen Maßnahmen fokussieren sich verstärkt auf 

kurzfristig umsetzbare technische Maßnahmen, sowie auf Einsparmaßnahmen durch 

Verhaltensanpassung der kommunalen Mitarbeiter.  

Im Folgenden werden einige Beispiele von konkreten Maßnahmen dargelegt, welche die Gemeinde 

Weiswampach kurzfristig beschlossen und umgesetzt hat: 

▪ Raumtemperaturabsenkung von den Büros der Mairie auf max. 20 °C,  

▪ Abschaltung der Beleuchtung von Straßen und öffentlichen Wegen zwischen 01:00 bis 05:00 

Uhr morgens, 

▪ Einstellung von Heizungen auf Frostschutz bei den Gebäuden, die nicht/kaum genutzt werden, 

▪ Anpassung regelbarer Heizkessel auf das Anforderungsprofil (Nutzungszeiten, Ferienzeiten), 

▪ Prüfung der Beleuchtung in Schulen und am Sportplatz zur Umstellung auf LED-Technik, 

▪ Prüfung älterer Heizungsumwälzpumpen auf Austausch zu modernen drehzahlgeregelten 

Hocheffizienzpumpen (amortisiert sich in der Regel bereits nach 2 bis 3 Jahren), 

▪ Für Schulen, Maison Relais und die Verwaltung wurde kurzfristig ein Seminar veranstaltet, mit 

dem Zweck auf konkrete Potenziale im Alltag aufmerksam zu machen, wie z.B.: 

o Richtig Lüften, 

o Stand-By Betrieb von Elektrogeräten, 

o Bedienung von Heizkörperthermostaten. 

Im Namen aller EU-Bürger appellieren wir - die Gemeinde Weiswampach - auch an Eure Solidarität in 

diesen schwierigen Zeiten. Viele der Maßnahmen sind einfach umgesetzt und mit keinem 

Komfortverlust verbunden; sie sparen viel Energie und -in Anbetracht der derzeitigen Energiepreise- 

bares Geld ein. Hilfestellungen, Ideen und praktische Maßnahmen findet man z.B. unter: 

www.zesumme-spueren.lu oder auch bei der Klima Agence. Zusammen haben wir einen riesigen 

Einfluss auf das Gelingen dieser wichtigen Kampagne. In diesem Sinne: Zesumme spueren – 

Zesummenhalen. 

Der Schöffenrat der Gemeinde Weiswampach 

http://www.zesumme-spueren.lu/

